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Geburtstage
Die Bayerische Landesärztekammer gratuliert 
und wünscht alles Gute zum Geburtstag:

80 Jahre

5. Oktober  Professor Dr. Kai Taeger, 
Facharzt für Anästhesiologie,  
Regensburg

75 Jahre

1. Oktober  Dr. Hans Jäger, 
Facharzt für Innere Medizin,  
München

1. Oktober  Dr. Herbert Schulze, 
Facharzt für Orthopädie,  
Bad Kissingen

70 Jahre

23. Oktober  Dipl. Med. Maria-Luise Rasch,  
Fachärztin für Allgemeinmedizin, 
Neuenmarkt

Dr. med. Dipl.-Inf. Manuel Krone, Facharzt für 
Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepide-
miologie, Würzburg, erhielt den bioMérieux-
Diagnostikpreis.

Dr. Hanna Remde, Ärztin, Würzburg, wurde in 
Warschau mit dem ENS@T Award 2022 for Re-
search on Pheochromocytoma and Paraganglio-
ma des European Networks for Study of Adrenal 
Tumors (ENSAT) ausgezeichnet.

Am 12. Oktober, hat Stadtrat Alexander Reissl 
in Vertretung des Oberbürgermeisters der Lan-
deshauptstadt München ein Erinnerungszeichen 
für Dr. Felix Samson Perutz (1875 – 1937) an die 
Öffentlichkeit übergeben. Der Arzt hatte sich in 
München mit großem Einsatz ehrenamtlich enga-
giert, etwa in der Betreuung von Waisenkindern. 
Durch die nationalsozialistischen Rassegesetze 
wurde er aus der Gesellschaft ausgeschlossen. 
1937 nahm er sich das Leben. An seinem ehe-
maligen Wohnort in der Königinstraße 69 wurde 
das Erinnerungszeichen angebracht.

Dr. Veit Wambach, Facharzt für Allgemein-
medizin, Nürnberg, wurde für eine weitere 
Amtszeit als stellvertretender Bundesvorsitzen-
der des Virchowbundes gewählt. Ebenso gehört  
Dr. Andreas Lipécz, Facharzt für Innere Medizin, 
Nürnberg, als Beisitzer dem Bundesvorstand an.

Preise – Ausschreibungen

8. IBK-Preis
Im kommenden Jahr 2023 wird die Internatio-
nale Bodenseekonferenz (IBK) zum achten Mal 
den IBK-Preis für Gesundheitsförderung und 
Prävention verleihen (Dotation: 12.000 Euro).

Ausgezeichnet werden innovative und nachah-
menswerte Projekte, Aktivitäten oder Angebo-
te, welche sich der Förderung der Gesundheit 
und des Wohlbefindens sowie der Stärkung 
der Resilienz der Menschen im Bodenseeraum 
annehmen und mit angemessenem Aufwand 
umgesetzt wurden. 

Der Preis wird in drei Kategorien – „Ehren-
amtliches Engagement“, „Kreativität“ und 
„Nachhaltigkeit“ – sowie in einem Sonderpreis 
„Gesundheitsförderung unter den Rahmenbe-
dingungen der Coronapandemie“ vergeben.  
– Bewerbungsschluss ist der 31. Dezember 2022

Welche Projekte können eingereicht werden?
Ihr Projekt fördert die Gesundheit, das Wohl-
befinden oder das soziale Miteinander. Es wird 
oder wurde im IBK-Gebiet realisiert (siehe „Wer 
kann mitmachen?“). Bereits abgeschlossene Pro-
jekte liegen nicht länger als zwei Jahre zurück. 
Projektideen, die noch nicht umgesetzt wurden, 
können nicht eingereicht werden.

Wer kann mitmachen?
Teilnahmeberechtigt sind Einzelpersonen, 
 Initiativgruppen und Organisationen wie etwa 
Vereine oder Firmen sowie Schulen, Gemeinden, 
Stadtteilinitiativen und weitere öffentliche Ins-
titutionen aus dem IBK-Gebiet. Dieses umfasst 
Vorarlberg (A), Baden-Württemberg und Bay-
ern (D), das Fürstentum Liechtenstein (FL) sowie 
die Kantone Appenzell Innerrhoden, Appenzell 
Ausserrhoden, St. Gallen, Schaffhausen, Thur-
gau und Zürich (CH).

Weitere Informationen zum Wettbewerb finden 
Sie unter www.ibk-gesundheit.org
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